
31. Mai 2025

Brandstiftung und Chaos in Connewitz:
Polizei ermittelt gegen 20 Randalierer!

Unbekannte zündeten Baustellenabsperrungen in Leipzig-
Connewitz an, Polizei ermittelt wegen Landfriedensbruchs.

Wolfgang-Heinze-Straße, 04277 Leipzig, Deutschland - In
der Nacht zu Samstag, dem 31. Mai 2025, kam es in Connewitz,
Leipzig, zu einem Vandalenakt, bei dem unbekannte Täter
Baustellenabsperrungen in Brand setzten. Die Polizei berichtet,
dass die Tat gegen 0.15 Uhr auf der Wolfgang-Heinze-Straße
stattfand. Eine Gruppe von etwa 20 Personen war an der Aktion
beteiligt, die mit Pyrotechnik die Absperrungen in Brand setzte
und dabei ein Transparent mitführte. Während des Vorfalls
wurden zudem Steine und Farbbeutel auf den Polizeiposten in
der Wiedebachpassage geworfen, wodurch mehrere Fenster und
ein Fensterbrett beschädigt wurden.

Die Täterschaft konnte unerkannt entkommen, nachdem



Anwohner den Brand gelöscht hatten. Ein Sachschaden kann
zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht beziffert werden. Die Polizei
hat Ermittlungen wegen Landfriedensbruchs aufgenommen, die
sich auf die gesetzlichen Bestimmungen gemäß § 125 StGB
stützen. Bei der Definition von Landfriedensbruch handelt es
sich um eine Straftat gegen den öffentlichen Frieden oder die
öffentliche Ordnung, die durch Gewalttätigkeiten aus einer
Menschenmenge heraus gekennzeichnet ist. Die Strafen reichen
von Geldstrafen bis zu Freiheitsstrafen von bis zu drei Jahren,
bei besonders schweren Fällen sogar bis zu zehn Jahren.

Ermittlungen und rechtlicher Kontext

Die Beamten der Polizei Sachsen haben in Bezug auf den Vorfall
keine Personalien von Verdächtigen aufnehmen können,
dennoch wird der Fall aufgrund der Schwere der Tat weiterhin
untersucht. Die eingesetzte Pyrotechnik und die Angriffe auf die
Polizei könnten zusätzlich als umso schwerwiegender angesehen
werden, da Gewalttätigkeiten wie das Werfen von Steinen oder
das Beschädigen von Eigentum direkte Indizien für einen
gewalttätigen Landfriedensbruch darstellen. Dieser kann auch
vorliegen, wenn Täter eine gewaltsame Menschenmenge
anheizen oder bedrohen.

Das Phänomen des Landfriedensbruchs hat in den letzten Jahren
in Deutschland an Aufmerksamkeit gewonnen, insbesondere im
Kontext öffentlicher Versammlungen und Demonstrationen.
Häufig sind ähnliche Vorfälle wie in Leipzig die Folge von
Spannungen zwischen Demonstranten und den Einsatzkräften
der Polizei. Eine Auseinandersetzung am Rande von Protesten
kann schnell in gewaltsame Vorfälle umschwenken, was nicht
nur die öffentliche Sicherheit gefährdet, sondern auch zu einer
intensiven rechtlichen Nachverfolgung führen kann.

Die Ermittlungen in Leipzig werden zeigen, ob die Täter
identifiziert werden können und mit welchen Strafen sie im Falle
einer Verurteilung rechnen müssen. Angesichts der steigenden
Zahl von solchen Vorfällen in städtischen Gebieten sind



präventive Maßnahmen und Aufklärung über die Gefahren von
gewaltsamem Protest wichtiger denn je.
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